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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Markt Einersheim : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Rüger und Al-Sabti und Bembe in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Richard Bembe sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den SV Markt Einersheim besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Markt Einersheim meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Rüger,
Al-Sabti und Bembe, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich konnten Weigand / Schäfer zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Rüger / Al-Sabti aber trotzdem klar mit 8:11, 9:11, 11:
6, 8:11. Meidel / Langer bekamen derweil ihre Gegner Polczynski / Bembe beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Herbert Weigand bekam seinen Gegner Majed Al-Sabti beim klaren 4:11, 9:11, 4:11 nicht
richtig in den Griff. Keinen Punkt beisteuern konnte Dieter Schäfer im Match gegen Jonas Rüger,
das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Kaum Chancen hatte danach Gunter Meidel bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Richard Bembe, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Georg Polczynski war für
Simon Langer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Einen Sieg verpasste Herbert Weigand beim 1:
3 gegen Jonas Rüger und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dieter Schäfer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Majed Al-Sabti. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gunter Meidel und
Georg Polczynski, ehe sich der Spieler des SV Markt Einersheim in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Meidel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Simon Langer das Spiel gegen Richard Bembe
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Markt Einersheim nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV DJK Sommerach II am 18.11.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TSV/DJK Wiesentheid am 18.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Markt Einersheim

Doppel: Weigand / Schäfer 0:1, Meidel / Langer 0:1 
Einzel: H. Weigand 0:2, D. Schäfer 0:2, G. Meidel 1:1, S. Langer 0:2 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III
Doppel: Rüger / Al-Sabti 1:0, Polczynski / Bembe 1:0 
Einzel: J. Rüger 2:0, M. Al-Sabti 2:0, G. Polczynski 1:1, R. Bembe 2:0


